
 
 

 
 
Einladung zu den Kongress-Pressekonferenzen anlässlich des  
Deutschen Kongresses für Orthopädie und Unfallchirurgie (DKOU 2014) 
28. bis 31. Oktober 2014, Berlin 
 
 
Kongress-Pressekonferenzen 
Dienstag, 28. Oktober bis Freitag, 31. Oktober 2014, täglich 11.00 bis 12.00 Uhr 
Ort: Pressezentrum, Raum 411, Messegelände Süd, Berlin 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Schmerzen und Funktionseinschränkungen durch Arthrosen, vor allem des Hüft- und 
Kniegelenks sind derzeit mit die häufigsten Gesundheitsprobleme in Deutschland. 
Rückenschmerzen sind dabei neben  Herzerkrankungen die bedeutendste Ursache für 
„verlorene gesunde“ Lebensjahre. Durch eine alternde, zunehmend übergewichtige 
Bevölkerung nehmen diese Probleme weiter zu. Zu diesem Schluss kommt die aktuelle 
Global Burden of Disease (GBD)-Studie.  
 
Versorgt wird diese große Patientengruppe in erster Linie von Orthopäden und 
Unfallchirurgen. Wie erfolgreich Orthopädie und Unfallchirurgie bei der Behandlung 
dieser häufigen Leiden sind, wann konservative Methoden Patienten mit Erkrankungen des 
Bewegungsapparates helfen und wann eine Operation sinnvoll und notwendig ist, 
diskutieren Experten auf den täglichen Kongress-Pressekonferenzen vom 28. bis  
31. Oktober 2014 in Berlin anlässlich des Deutschen Kongresses für Orthopädie und 
Unfallchirurgie (DKOU).  
 
Einen weiteren Schwerpunkt des größten europäischen Kongresses dieser Fachrichtungen 
legen die Experten der Deutschen Gesellschaft für Orthopädie und Orthopädische 
Chirurgie (DGOOC), der Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie (DGU) und des 
Berufsverbands der Fachärzte für Orthopädie und Unfallchirurgie e. V. (BVOU) auf die 
Prävention von Verkehrsunfällen – vor allem in jungen Alter sowie die Versorgung von 
Unfallopfern und deren Rehabilitation.    
 
Darüber hinaus findet ein Patiententag am 30. Oktober 2014 von 18 bis 20 Uhr mit 
anschließender Fragestunde statt. Vor allem schmerzgeplagte Patienten sind eingeladen, 
sich über Rückenschmerzen und Folgen von Übergewicht für Muskeln und Gelenke zu 
informieren.  
 



 
 

 
 
Wir laden Sie herzlich zu den Kongress-Pressekonferenzen in Berlin ein. Eine Übersicht 
über die geplanten Themen und Experten finden Sie anbei. Um Ihre Teilnahme zu 
bestätigen, akkreditieren Sie sich bitte per E-Mail oder Fax. Bei Rückfragen können Sie 
sich gerne jederzeit an uns wenden. 
 
Wir freuen uns, Sie in Berlin zu treffen. 
 
 

 
 
Anne-Katrin Döbler    Kathrin Gießelmann 
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